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Willkommen in Zofingen!
Kleine Geschäfte, heimelige Gassen und historische Bauten: 
In Zofingen gibt es viel zu erkunden. Vor allem, wenn du neue 
Wege gehen oder alte Wege neu entdecken willst. 
Denn darum gehts bei den Solution Trails: Um Fragen, die du 
dir so noch nie gestellt hast; um neue Perspektiven auf Alt­
bekanntes; um frische Gedanken, um mit Herausforderungen 
anders umzugehen – kurz, um eine Stärkung auf allen Ebenen. 
Dafür bietet Zofingen so einiges. Egal ob im gepflegten Vor­
garten des ältesten Museums im Kanton Aargau, unter der 
alten Linde oder im Rosengarten: An ganz unterschiedlichen 
Orten dieser schönen Altstadt eröffnen sich dir neue Blick­
winkel und du entdeckst neue Pfade, sowohl in der Stadt als 
auch in deinem Leben. 

Die Stadt Zofingen und die focus-mensch blubal gmbh 
danken der Firma Siegfried, die der Stadt Zofingen 
anlässlich ihres 150-Jahr-Jubiläums diesen Solution 
Trail schenkt. Der Trail «stärchends Zofige» soll den 
Bewohner:innen, den Menschen aus der Region sowie 
den Tourist:innen gleichermassen zugutekommen.

Gönn dir eine Pause vom Alltag und deinen Ver­
pflichtungen. Nimm dir Zeit für einen Spaziergang, 

auf dem du dich ganz auf dich selbst und deine 
Bedürfnisse konzentrierst – und mach ihn damit zu 

einer Entdeckungsreise zu dir selbst. 



Solution Trails …
… sind Wanderungen und Spaziergänge, die dir einen 
neuen Blick eröffnen – sowohl nach aussen als auch 
nach innen. Kraftspendende Orte und Landschaften 
inspirieren dich dazu, dich mit dir selbst und deinen 
Beziehungen auseinanderzusetzen, egal ob mit deinem 
Partner oder deiner Partnerin, der Familie, deinen Arbeitskollegin­
nen, Teammitgliedern oder Freunden. Auf diese Weise können auch 
neue Lösungsansätze entstehen. 
Lass dich von den Fragen in dieser Broschüre führen und nimm die 
Herausforderung an, dich auf ungewohnte Reflexionen einzulassen. 
Ausserhalb deiner alltäglichen Umgebung und Routine kommst du 
zu Antworten, die dich manchmal selbst überraschen werden. 
Auf den Solution Trails kannst du deine mentale Gesundheit stärken, 
die Umgebung neu entdecken und den eigenen Kompass justieren. 

Solution Trails können allein, zu zweit oder in Gruppen durch
geführt werden. Die Kategorien sind wie folgt gekennzeichnet – du 
kannst dich aber von allen Inputs und Fragen inspirieren lassen. 

Einzelpersonen

Paare, Freunde/Freundinnen

Familie, Vereine, Teams

Weitere Ideen, 
um den SOLUTION 
TRAIL zu nutzen:

Vielleicht möchtest du deine Erinnerungen auch mit der Solution-Trail-
Community teilen: Wir freuen uns über Feedback!

Social Media «Solution Trail»
#solutiontrail
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Startpunkt ist die grosse Linde auf dem Alten Postplatz. Auf 
der nächsten Seite findest du die ersten Inputs und Fragen 
für deine heutige Entdeckungsreise. Die folgenden Stationen 
kannst du entweder in der hier vorgeschlagenen Reihenfolge 
abgehen – oder selbst entscheiden, wohin es dich als nächstes 
zieht und wie lange du unterwegs sein möchtest. 
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1 - Linde auf dem Alten Postplatz
Dein Spaziergang durch das schöne 
Zofingen startet bei der Linde auf 
dem Alten Postplatz. Setz dich 
einen Moment lang auf die Bank 
unter dem Baum und schau dem 
Treiben zu. Du kannst dich auch 
mit einem Schluck Quellwasser aus 
dem Brunnen nebenan erfrischen. 
Nimm ein paar tiefe Atemzüge, schliess 
die Augen und spür, wie die frische Luft 
deinen Brustraum anschwellen lässt – kühlend 
und stärkend. 

Die Linde hat ihre Wurzeln fest im Boden verankert, damit sie 
auch in stürmischen Zeiten Halt findet. Aus dem Boden nimmt 

sie Nährstoffe und Kraft auf, doch gleichzeitig reckt sie ihre 
Äste zum Himmel, um sich vom Sonnenlicht zu nähren. 

Beantworte die folgenden Fragen unter der Linde oder an einem 
für dich stimmigen Ort: 

Spürst du die Kraft des Baumes, dessen Luft du einatmest? Stell 
dir vor, was diese imposante Linde schon alles erlebt und welchen 
Stürmen sie getrotzt hat. Wie vielen Menschen sie schon Schatten 
und Energie spendete, die ihre Nähe suchten – jeder mit seinen 
eigenen Sorgen, Zweifeln und Glücksgefühlen. 



Wer oder was gibt dir Halt in stürmischen Zeiten? Welche 
Wurzeln haben dich zu der Person gemacht, die du heute 
bist? An welchem Ort würdest du gern Wurzeln schlagen oder 
tiefer wachsen lassen? 

Woran haltet ihr euch fest, um gemeinsam Halt zu finden? Wie 
schafft ihr es, euch in eurer Beziehung immer wieder Stabilität 
zu geben? Welche Wurzeln wollt ihr besonders pflegen, und 
welche positive Energie werdet ihr dadurch gewinnen? 

Was gibt euch den gewünschten (Zusammen-)Halt? Wann und 
wo zeigt sich dieser Zusammen-Halt am stärksten? In welchem 
Boden möchtet ihr auch in Zukunft eure Wurzeln als Team 
schlagen?

Begib dich nun zum Museum. Wer weiss, vielleicht erinnerst du 
dich auf dem Weg dorthin noch an mehr Geschichten aus deinem 
Leben, an Momente und Menschen, die dir Halt gegeben oder dir 
das Gefühl verliehen haben, irgendwo verwurzelt zu sein. 

Raum für Halt und Zusammenhalt:
deine Gedanken, Notizen, Skizzen …

Am Ende der Broschüre findest du weitere Seiten für Notizen.



2 - Museum
Hier stehst du vor einem eindrück
lichen Gebäude, dessen Anblick 
dich zurück ins Italien des 15. Jahr­
hunderts versetzt. Schliesslich ist 
der Bau dem Stil der florentini­
schen Palazzos nachempfunden – 
jener herrschaftlichen Wohnsitze, 
die sich Wohlhabende und Einfluss­
reiche damals errichten liessen. 

Heute geht es um dein ganz persönliches «inneres Museum» und 
um die Frage, was du dort wohl ausstellen würdest. Sicher gibt es 

Dinge oder Menschen, die dir früher besonders wichtig waren. 
Einige von ihnen möchtest du vielleicht als schöne Erinnerungen 

aufbewahren – andere jedoch mit in die Zukunft nehmen.
Lass dich im Vorgarten des Museums, beim Brunnen hinter 

dem Haus oder an einem anderen Ort in der Nähe auf folgende 
Fragen ein: 

Unter dem Dachfries prangt ein einziges Wort: «Museum». Das 
macht neugierig: Was verbirgt sich hinter diesen Mauern? Was 
wird in diesem Museum gesammelt und ausgestellt? Wer wählt aus, 
welche historischen Objekte interessant sind und welche nicht? 
Für die Stadt und die Region ist es wichtig, die «reiche» Vergan­
genheit möglichst lebendig zu erhalten und zugänglich zu machen. 
So können Besucherinnen und Besucher eine grosse Vielfalt an 
Objekten und Geschichten entdecken, die historische Fakten doku­
mentieren, aber auch Raum für Träumereien, Mythen und Legenden 
lassen. 



Wer oder was war dir in der Vergangenheit wichtig? In deiner 
Kindheit und Jugend, in den letzten zehn, zwanzig oder dreis­
sig Jahren? Wer oder was soll deinen Weg weiterhin begleiten, 
und was wäre das Positive daran? Und mit welchen Worten 
würden andere Menschen dich in ihrem inneren Museum ver­
ewigen?  

Was ist euch in eurer Beziehung besonders wichtig? Welche 
gemeinsamen Momente würdet ihr gerne für immer aufbewah­
ren und welche angenehmen Gefühle lösen diese Erinnerun­
gen bei euch aus? Wie könnt ihr dieses Fundament stärken, 
um den gemeinsamen Weg auch in Zukunft entschlossen und 
gestärkt zu gehen? 

Was ist euch im Miteinander so wichtig, dass es erhalten 
bleiben soll? Welche Bilder und Momentaufnahmen aus eurer 
gemeinsamen Vergangenheit wären in eurer Ausstellung 
zu sehen? Was ist euch aneinander so wichtig, dass ihr es 
bewahren oder sogar mitnehmen möchtet?  

Mach dich nun auf in Richtung Rosengarten, der direkt hinter der 
Schule liegt.

Hauptsaal deines/eures Museums:



3 - Rosengarten
Der Rosengarten ist ein kleines Ju­
wel am Rand der Altstadt. 2023 für 
seine Förderung der Biodiversität 
im Siedlungsraum mit dem Aar­
gauer Naturpreis ausgezeichnet, 
beheimatet der Garten eine Viel­
zahl von einheimischen Pflanzen.
Im Frühling und Sommer blüht es 
hier in allen Farben. Man hört das 
Summen von Insekten und lebendiges 
Vogelgezwitscher. Ausserdem kann im Rosengarten einiges ent­
deckt werden: Skulpturen, ein Bewegungspark mit Fitnessgeräten 
und das «Café Rosengarten», wo du nach Möglichkeit eine kleine 
Pause einlegen kannst. 
Vielleicht ziehen dich der Anblick und die süssen Düfte der vollen 
Blütenpracht in ihren Bann, vielleicht geniesst du die Garten
atmosphäre in einer wunderbaren herbstlichen Frische oder lässt 
dich von einem weissen Winterwunderland verzaubern.

Jede Jahreszeit ist Teil des magischen Zyklus von Blühen, 
Vergehen und Wiedererwachen. Dabei ist jede Phase wert-

voll und unerlässlich für den weiteren Weg – nicht nur in der 
Natur, sondern auch in deiner persönlichen Entwicklung. Die 
folgenden Fragen können dir helfen, dein eigenes Blühen zu

erforschen und zu nähren. 



Wer oder was lässt dich aufblühen und wachsen? Wie schaffst 
du es, nach einem Winterschlaf oder nach einer anspruchs­
vollen Zeit aus deiner Knospe neu hervorzubrechen und erneut 
in voller Farbenpracht zu erstrahlen? Welche Früchte wachsen 
bei dir? Was wirst du in Zukunft ernten?  

Welche Blüten gehen bei euch gerade auf und was wollt ihr 
(weiter) wachsen lassen? Welche Charaktereigenschaften und 
besonderen Kräfte schätzt ihr aneinander? Was würdet ihr 
gern öfter tun? Welche neuen Pläne möchtet ihr gemeinsam 
umsetzen, um in einem bunten, vielfältig blühenden Garten 
weiter zu wachsen?

Welche Früchte sind bei euch am Wachsen, welche erntet ihr 
regelmässig zusammen? Wer oder was bringt euch als Gruppe 
zum Blühen und Wachsen? Was braucht es in eurem «Boden», 
damit ihr in Zukunft gemeinsam weiter wachsen und gedeihen 
könnt? Wer und was stimmt euch diesbezüglich besonders zu­
versichtlich? 

Begib dich nun zum Schulhaus gegenüber. Such dir einen Ort aus, 
an dem du dich wohlfühlst und dir Zeit nehmen kannst, etwas 
über dich und andere zu lernen. 

Raum zum Blühen und Wachsen:



4 - Schule
Im grossen Gemeindeschulhaus am 
Rande der Altstadt werden Kinder 
unterschiedlicher Altersstufen un-
terrichtet. Die Lehrkräfte ver
mitteln nicht nur Wissen nach 
Lehrplan, sondern geben den 
Schüler:innen auch einen Kompass 
mit, um sich im Alltagsleben und 
in der Gesellschaft zurechtzufinden. 
Damit sollen sie möglichst gut auf ihren 
weiteren Lebensweg vorbereitet werden. 

Überleg, was du in deinem Alltag alles tust, was du besonders gut 
kannst und besonders gern machst – ganz gleich ob im Beruf oder 

im privaten Umfeld. 
Folgende Fragen können dir dabei helfen: 

Wir alle haben in- und ausserhalb der Schule Dinge gelernt, die das 
eigene Leben sowie das Leben anderer bereichert haben. Genauso 
werden wir auch in Zukunft, ganz unabhängig von Alter oder 
Lebenssituation, immer wieder Neues dazulernen, das uns selbst 
und der Gesellschaft guttut. 



Was ist das Wertvollste, das du bisher gelernt hast? Und zwar 
für dich ganz persönlich, statt aus der Perspektive deiner Lehr­
personen, deiner Eltern oder der Gesellschaft: das Wichtigste, 
das Schönste, das Hilfreichste, das Glücksbringendste, das 
Lustigste? Was können andere von dir lernen? Und wer war 
deine beste Lehrmeisterin oder dein bester Lehrmeister?

Was kann man von euch lernen, wie habt ihr andere inspiriert? 
Durch welche gemeinsamen Anstrengungen habt ihr dies 
erreicht? Und welchen Herausforderungen möchtet ihr euch 
in Zukunft noch stellen, um Neues zu lernen und auszuprobie­
ren? 

Was sollte man unbedingt von euch lernen? Wann und wo 
lernt ihr am besten von- oder miteinander? Mit welchen bis­
her zu wenig genutzten oder unerkannten Talenten könnt ihr 
einander noch inspirieren, die euer Kollektiv noch mehr zum 
Fliegen bringen? 

Spaziere nun durch die Stadt, am Bahnhof vorbei und hinaus zum 
Gebäude der Siegfried AG. Folge dazu der Henzmannstrasse in 
Richtung Untere Brühlstrasse. 

Raum zum Lernen. Das möchte ich bald ausprobieren:



5 - Siegfried 
Siegfried ist ein weltweit führendes 
Auftrags- und Entwicklungsunter­
nehmen und produziert als inte
grierter Anbieter pharmazeutische 
Wirkstoffe und Fertigprodukte. 
Das Unternehmen mit Hauptsitz 
in Zofingen ist wichtig für die Stadt 
und die gesamte Region. Innovation 
und Fortschritt haben in all den Jahren 
zu viel Neuem geführt. Das findet auch 
Ausdruck in der modernen Architektur, die für einen Kontrast zur 
historischen Altstadt sorgt. 

Siegfried baut auf einer langen Tradition auf. 2023 feierte das 
Unternehmen sein 150-Jahre-Jubiläum unter dem Motto «On the 
move». On the move oder in Bewegung sein ist auch ein zentrales 
Element der Solution Trails. Nachdem du die ersten vier Stationen 
des Zofinger Trails durchlaufen hast, bist du körperlich und geistig 
bereits aufgewärmt für den Rest der heutigen Entdeckungsreise.

Je nach Alter und Lebenssituation bist du schon mehr oder weniger 
lang in Bewegung. In dieser Zeit gab es bestimmt schon viele 

Anlässe zum Feiern – und heute ist einer davon! Denn wir sagen 
uns viel zu selten, was wir gut gemacht haben und worauf wir stolz 

sein können.  



Was hast du auf deinem Lebensweg schon alles feiern dürfen? 
Wofür kannst du dich noch mehr feiern oder feiern lassen? In 
welchen Bereichen lohnt es sich, in Bewegung zu bleiben und 
nach vorn zu schauen?  

Welches waren oder sind eure schönsten Momente zum Feiern? 
Was lohnt es sich, in Zukunft wieder einmal zu feiern? Welche 
Bewegungen oder «Moves» bringen immer wieder positiven 
Schwung in eure Beziehung? 

Was solltet ihr heute unbedingt noch feiern? Wer oder was 
bringt euch garantiert in Feierlaune? Welche Jubiläen und 
Feste wollt ihr in Zukunft feiern? Was werdet ihr als Team kon­
kret als nächstes bewegen, um bald durch neu erreichte Ziele 
wieder in Feierlaune zu sein? 

Begib dich nun weiter in die Altstadt. Hinter der Stadtkirche 
findest du den Chorplatz bei der Bibliothek. 

Raum zum Feiern:



6 - Chorplatz
Zwischen Stadtkirche und Bibliothek 
liegt dieser schöne Platz, der dazu 
einlädt, zur Ruhe zu kommen oder 
sich mit anderen auszutauschen. 
Zwei in Stein gravierte Zitate auf 
dem Chorplatz können dich dazu 
inspirieren.

Auf einem der Fenstersimse der Bibliothek findest du ausserdem 
die «Notizbuch-Box» mit der Aufschrift «Solution Trail», in der ein 
Heft bereitliegt. Hier kannst du, wenn du möchtest, einen Eintrag 
beisteuern: einen Gedanken, eine Frage, eine Zeichnung, einen 
guten Wunsch, eine Erkenntnis … was auch immer dir in diesem 
Moment aus der Feder fliesst. 
Natürlich kannst du diesen Ort auch nutzen, um deinen heutigen 
Weg nochmals Revue passieren zu lassen und durch deine bisheri­
gen Notizen zu blättern. Inspiriert vom Ambiente des Platzes und 
deinen heutigen Reflexionen gibt es vielleicht noch etwas, was du 
abschliessend aufschreiben oder zeichnen möchtest. 

Auch aus Steinen, die dir in den 
Weg gelegt werden, kannst du 
etwas Schönes bauen.

(unbekannt)



Raum für deine «privaten» Gedanken und Inspirationen: 
Was du lieber für dich festhalten möchtest, ohne es öffentlich zu teilen …



Du bist am Ende des Zofiger Solution Trails angekommen und 
bist hoffentlich gut gestärkt, kannst aber gerne immer wieder zu 
einer oder mehreren Stationen zurückkehren. Auch in der Umge­
bung von deinem Zuhause gibt es sicherlich Orte, die dich zum 
Nachdenken inspirieren und dich stärken können.
Danke, dass du Teil der Solution-Trail-Community bist – vielleicht 
hast du Lust, auch einen unserer anderen Trails zu nutzen oder 
dich zusammen mit anderen zu einem späteren Zeitpunkt erneut 
zu stärken.
Mehr Informationen und News zu neuen Trails findest du auf unserer 
Website und unseren Social-Media-Kanälen:
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Social Media «Solution Trail»
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Raum für mehr Gedanken:



SOLUTION
TRAIL

www.solutiontrail.ch
Bis zum nächsten Mal!


